
l-145tl I ooso r- .

H+541 OAoo:t
Elektrokettenzdlf \ | oz

Baure¡heGH

Betniebs- und Wartungsanleitung
Ersatzteilliste

'()

I

electric

06.88

Yale lndustrial
Products GmbH
Postfach 101324 -D42519 Vetbert
Am Undenkamp 31 -D42il9 Vetbert
Tel. (0 20 51) 60G0 - Tlx. &516836 yate



INHALTSVERZEICHNIS

ttlichtige Hinueise

Sicherheitsregeln

Indtall-ation und Inbetriebnahme

Ulartung

Schmierunq

Austausch von Verschleissteilen

fYlotorb¡emse

Itlotor Daten

Ersatzteil-e

Grundgerät

Unterflasche

Schützsteuerung

Steuerschalter

Zt¡lischentraverse für Laufkatzen Träqerbereich

3 t Tragrahmen und Unterflasche

Handlaufkatzen

Elektrofahruerk

Schützsteuerung für

Flotorbremse

Verdrahtungspläne

Elektrofahrurerk

Seite

1

1

2

4

7

B

11

13

14

16

17

1B

19

2D

22

24

26

27

28

i,

(_) fù



Lì

iJ Nel z
Supply
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SA = Sicherunq
Control Fúse
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ÙJICHTIGE HIMJEISE

Allgerreines
Diese Betriebsanleitung so11 Sie mit derHandhabung und Funktion des yale
Elektrokettenzuges vertraut machen, Hinr¡eise für
Pflege und tdartung geben und deshalb sorqfäLtiov.or der ersten Inbetriebnahme des yalã
ElektrokettenzugÈs durchgelesen uerden; dadurch
u¡erden Schäden als Fotge unsachgemässer
Bedienung vermieden, und Sie hal_ten damit den
Yale Elektrokettenzuq einsatzbereit, verlängerndie Lebensdauer und e¡.sparen sich teu¡e
Ausfallzeiten.

Unfallverhûtung
0ie Unfallverhübungs- und die Sicherheits_
Elektro-Vorsch¡iften für Hebezeuge des Landes,in dem die Geräte eingesetzt ulerden, sind
unbedingt zu beachten.

Fúr Oeutschland:
Die Unfallverhütungs-Vorsch¡iften für Hebezeuge
(VBC A, VBG g, VgG Sa) schreiben mindestens einejährliche Prüfung durch einen Sachkundigen vor.
Die Ergebnisse der Prüfung sind in ein prüfbuch
einzutragen. Festgestetlte Mänge1 müssen
umgehend sachgemäss behoben uerden.

Prüfzeugnis
Fúr jedes Gerät, das das lderk verlässt¡ urird einPrüfzeugnis mit Angabe der Seriennummer
ausgestellt.

Tragfähigkeit
Die auf dem Hebezeug angegebene Tragfähigkeit
ist die maximal zulässige Belastung, Oie ñicnt
überschritten uerden darf.

Ersatzteile
Die Bezeichnungen der benötigten Ersatzteile
entnehmen Sie der Ersatzteilliste und den
dazugehörigen Abbil_dungen. Bei BestelJ.ung
erbitten rrlir folgende Angaben:

1 . ftlenge
2. Ersatzteilnummer (Z-steffig)
3. Genaue Bezeichnuno
4. Folgende auf dem Íypenschild enthal_tenen

Angaben:
frlodell-Bezeichnung, Strangzahl und Trag-
fähigkeit

Bitte verulenden Sie ausschliesslich yale
0riginal-Ersatzteile. Bei der Verrrrendung anoererals den von YaLe angebotenen Ketten undErsatzteilen si¡d Gefahren nichtauszuschliessen, und yale kann keine
Verantuortung übernehmen. Jeder Garantieansprucn
erlischt.

SICHERHEITSREGELN FIJR DEN EINSATZ VON HEBEZEUGEN

Zur Verhü i -dass die 'st
sesebenen ï:lue¡den. dé¡
Hinr¡eise kann Lebensgefährliche FoJ-gen haben:

1. Die Bedienung des Hebezeuges durch
Unbefugte ist nicht zuzuÌassen.
Die Tragfähiqkeit eines Hebezeuqes darl.
nicht übersch¡itt,en ulerden.
Die Benutzung des Hebezeuqes zum Transport
von Personen ist verboten.
Das Heben oder der Transport von Lasten ist
zu vermeiden, solange sich personen im
Arbeitsbereich befinden.
Es isL darauf zu achten, dass sich keine
Per-sonen unter der angehobenen Last
befinden.
Vor dem Transport ist darauf zu acnten,
dass die Last keine ande¡en Lagerstapel
oder fYlaschinen berühren kann.
Vor jeder Inbetriebnahme ist darauf zu
achten, dass bei zr:lei- und mehrstrangigen
Hebezeugen die Lastkette nicht verdreht
oder verschlungen ist.
Bremse und RutschkuppJ_ung sind tägJ-ich auf
Funktion zu prüfen.
Bei Funktionsstörunqen -st das Hebezeuo
sofort ausser Betrieb zu setzen.
Das Hebezeug soll mögLichst senkrecht über
der Last hängen, damit Schrägzug vermieden
t¡ird.
Bei Verulendung von Lastaufnahmemittel-n,st.
darauf zu achten, dass das Einhänoen der
Lastaufnahmemittel im Lasthaken .orie das
Anschlagen an die Last ordnungsgemäss und
gerrlissenhaft durchgeführt r¡i¡d.
Last stets in der Mitte des Hakenmauls
einhängen. Die Hakenspitze darl nicht
belastet uerden.
Das Entfernen des Sicherheitsbüqel: von
Lasthaken und Traghaken ist unzuläslig.
Die Lastkette darf niemaLs zum ljmschlinoen
der Last benutzt u¡erden.
Da¡auf achten, dass beim Verfahren des
Hebezeuges ohne oder mit Last ein Schuringen
von Lasthaken oder de¡ Last vermieden urird.
Lastkette und Lasthaken dürfen nicht zur
Erdung beim Elektroschueissen benutzt
uerden (flasseanschluss). Bei Autogen-
Schr¡eissarbeiten müsSen Kette und Haken aus
dem üJärmebereich entfernt r¡erden.
Das Antippen mit Schr¡eissel-ektroden an
Bauteile des Hebezeugs oder ÀnschJ.agmitteJ_
ist verboten.
Die Begrenzungsstücke (Lastkettenendstücke)
dürfen nicht als betriebsmässige
Hubbegrenzung veruendet u.rerden.
Lasten nicht über eine längere Zeit oder
unbeaufsichtigt in angehobenem Zustand
hängen lassen.
Vor der Durchführung von Reparatur- und
ItJartungsarbeiten ist die Stromzuf uhr zu
unterbrechen.
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INSïALLATION Ut\D INBEIRIEBNAT-üyìE

Prüfungen vor der Installation
1. Feststellung evtl. Transportschäden
2. Prüfung auf VoLlständiqkeit
l. Prüfung sämtlicher Befestiqunoen uno

Verbindungen
4. Prüfung. ob die Tragfähigkeitsangabe auf

dem Hebezeug mit der der Unte¡fLasche
übereinstimmt

5. Überprüfung der äusseren Ve¡d¡ahtuno
6. Bei mehrstrangigen Geräten die Lástkette

auf evtL. Verdrehung prüfen

Yale Elektrokettenzug mit Traghaken
(Stationäre Aufhängung)
Die Aufhänge-t4öglichkeit muss so geuählt uerden,
dass der Traghaken mittiq angeschlagen uerden
kann. Sie. muss so ausgelegt sein¡ dass die volLe
Belastung sicher aufgenommen ulird.

YaIe Elekt¡okettenzug mit Fahrulerk
(Fahrbare Aufhãngung)
Die Laufschiene oder der Deckenträger müssen von
angemessener Grösse sein und eine ebene
Lauff läche aufr¡eisen.
Die Laufschiene muss ulaagerecht verJ.egt sein und
darf pro 2 m LaufLänge um nicht mehr als 2 mm
abuleichen.
ùJenn der Elektrokettenzug mit einem Elektro_
Fahrurerk auf einer Kurvenbahn eingesetzt rrlird,
ist darauf zu achten, dass der Elèktro-Antrieb
mögJ.ichst auf dem Aussen¡adius 1ie9t. Bei
Laufschienen mit rr¡echselnden Kurven dãrf die
Fahrgeschr¡indigkeit 17 m/min. nicht
überschreiten.
Laufschienen sollten mit qeeioneten
Endanschlägen versehen sein.

Fahrr¡erk-Einstellung (siehe Fiq. 1 )
1. Das Fahn¡erk r¡lird mit den Distanzscheiben

auf die Flanschb¡eite de¡ Laufschiene
eingesteJ-lt. Das Spiel zr¡ischen Laufschiene.
und Spurkranz des Laufrades beträ9t je
Seite mindestens 1 bis maximal 2 mm (total
maximal 4 mm).

2. Die Anpassung an die Flanschbreite der
Laufschiene ulird uie foJ-gt vorgenommen:
- Fluttern der Traverse lösen
- Ourch umsetzen der Zrrlischenscheiben

unterschiedlicher Stärke von der
Aussenseite der Seitenol-atte auf die
Innenseite oder umgekehrt kann die
richtige Einstellung erreicht uerden.
Dabei muss an der Aussenseite der
SeitenpJ.atten an jeder Traverse, d.h.
unter den vier grossen frluttern, je eine
Scheibe verbleiben. Die Distanzrohre
verbLeiben immer zulischen den
Seitenolatten.

- Es ist darauf zu achten, dass die
Verbindungsplatte zentrisch und parallel
zr¡ischen den Seitenplatten des Fahrr¡erks
eingebaut ist.

- Bei Haspel- und ELektro-Antrieb kann es
erforderLich sein, dass die Traversen
einseitig nach aussen versetzt ue¡den
müssen, um eÍnen freien Lauf der
Handkette zu geulährJ.eisten. Auch hie¡bei
ist da¡auf zu achten, dass mj.ndestens je
eine Distanzscheibe zulischen der
Aussenseite der Seitenplatte und den
grossen fïut,tern verbleibt.

NB: Die Sicherungsmuttern der T¡aversen sind
elastisch. Diese fvluttern dürf en nicht
uie geuöhnliche lYluttern festgezogen
urerden. Zuerst die Hauptmuttern der
Traversen festziehen und danach die
Sicherunqsmuttern von Hand bis zum
Anschlag d¡ehen. Anschliessend mit einem
SchraubenschlüsseL bis zu maximal. einer
halben Umdrehuno festziehen.
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Steuerschalter
Die Länge des Anschlusskabefs ist den öril.ichen
Gegebenheiten anzupassen und ausreichend zu
bemessen. Bej. Abisolierunq des KabeIs ist da¡auf
zu achten, dass der Schutzleiter (pf) l-änoer
sein muss als die st¡omiührenden Adern. Es
könnte sonst bei evtl-. auftretendem Zuq der
Schutzleiter zuerst belastet uerden und nicht
die st¡omführenden Adern.

Elekt¡ischer Anschluss
Betriebsspannung und Frequenz sind auf dem
Typenschild des Elektrokettenzuges angegeÞen.
Vor AnschLuss des Elektroket,tenzugès ist
unbedingt zu prüîen, ob die dort angegeDenen
Ujerte mit der Netzspannung übereinstimmen.
Die St¡omzuführung muss mit einem qesicherten
Netzsanschlussschalter (Kranschalter S 2B nach
VDE01 00) versehen sein, um Installåtion und
lJartungsarbeiten ungefährdet durchführen zu
können, und der ausserdem vom Bedienenden im
Notfall schneLl erreichbar sein muss. Siehe
Seite 13 für Sicherungsgrösse.

Netzanschlusskabel:
4 Adern mit Querschnitt 1 .5 m^z mit
Kabe-lisolierung. Sicherungsbemessungen und
Kabelstärken bei anderen Betriebsspannunoen sind
den ö¡tlichen Bestimmungen zu entnehmen. 

-

Netzanschluss
1. Bevor das NetzanschlusskabeL an den

Trennschalter oder an das Netz
angeschlossen uird, muss es an den
Elektrokettenzug angeschlossen ulerden.

2. Bei Geräten mit Elektro-Fahrr:lerk ulerden die
drei stromfüh¡enden phasen des Netzkabe.l-s
mit der Klemmleiste im Schaltkasten der
Laufkatze verbunden, und der Schutzleiter(Pg) uird an eine spezielle
Schutzleiterklemme im Schal-tkasten
angeschlossen.
Bei Elektrokettenzü9en ohne Elektro-
Fahrr¡erk r¡ird das Netzkabel an die
Klemmleiste und Schutzleiterklemme im
Schaltkasten des Hebezeuges angeschlossen.
Schaltkastendeckel abnehmen und
Anschlusskabel gemäss Schaltplan (siehe
Innenseite Gehäusedeckel) anschliessen.
Schaltkastendeckel. schliessen und oas
andere Ende des Anschlusskabels an den
ausgeschalteten Trennschalter bzu.r. das Netz
anschliessen.
Trennschalter oder die Stromzufuhr
einschalten und die Aufr¡ärtstast,e (Cfeif)
betätigen. Prüfen, ob darauf rrHebenrl
erfolgt; erfo).gt dagegen rrsenkenrr, ist die
Anlage sofort auszuschalten, und zr¡ei der
drei Phasenanschlüsse sind im Schaltkasten
zu vertauschen.
Auf keinen Fall dürfen die Anschlüsse im
Steuerschalter geändert rrlerden.

Inbet¡iebnahme
Nach AbschLuss der Installationsarbeiten sind,
bevor der El-ektrokettenzug in den regulären
Betrieb gestellt rrrird, foÌgende prúfunqen
volzunenmen:

1. Zuerst eine geringe Last über die gesamce
Hubhöhe des Elektro-Kettenzuges heben und
prüfen, ob dj-e Beuegung gleichmässig
erfo19t.
Bei Fahruerken ist mit einer leichten Last
über die gesamte Fahrstrecke zu verfahren
und dabei zu prüfen, ob urährend der
gesamten Strecke ausreichend Spiel- zuischen
den Laufrollen und dem Trägerflansch
vorhanden ist.
Funktion der Bremse unter Nennlast im Hebe-
und Senkvorgang prüfen.

Über- oder Unterfahren des Hubureges
In der ersten Getriebestufe des E-Zuqes ist eine
Rutschkupptung eingebaut, die Oie FuÃktion einer
Notendschaltung für die höchste und tiefste
Hakenstellung übernimmt und auch al_s
lJberLastschut,z dient. Grössere überlastungen fes
Yale ELektrokettenzuges uèrden somit verhindert.
Die Rutschkuplung darf aber nicht zur
betriebsmässigen Hubbegrenzung verr¡endet u¡e¡den.

Allgemeine Vorsichtsnnssnahmen
1. Beachten Sie immer die am Anianq dieser

Be t ¡ i e bs an I ei t u n s t e h e n denrrSicherheitsregeln für den Einsarz von
Hebezeugenrr.
Tippbetrieb, uie mehrmaliges Drücken und
Loslassen der Drucktaste, sollte vermieden
ulerden, da dies zu Verschleiss an Schaltrrr ro
und E-Zug führt.
Bei Geräten mit 2 Geschulindigkeitsstufen
sollte die niedrige Geschurindigkeit nur für
kurze Hub- bzul. Fah¡uege veruendet uerden.
Für Iängere Hub- bzul. Fahruege ist die
höhere Geschuindigkeit zu schalten.
0ie Last darf nur in der Senkrechten
zr¡ischen Aufhängepunkt und Last gehoben uno
gesenkt r¡erden. Schrägzug ist nach den UVV-
Regeln zu vermeiden.
Beim Senkvorgang ist darauf zu achten, oass
die Lastkette mit Lasthaken nicht auf dem
Boden aufläuft und sich verfangen kann. Bei
mehrstrangigen Elektrokettenzügen ist immer
darauf zu achten, dass die Kettenstränge
nicht verdreht durch die Unterflasche
laufen oder durchhängen.
Das Verfahren des Elektro-Zuges mit einem
Rollfahrr¡erk darf nur durch Ziehen oder
Schieben an der Lastketten bzr,l . LasE
erfolgen, niemaLs durch Zug a,n Steuerkabel.
Vermeiden Sie ein Uberfahrerr der höchsren
bzt¡¡. tiefsten HakensteJ-Iung, und betätigen
Sie den SteuerschaLter nach Erreichen oer
Hubbegrenzung nicht ueiter.

Täqlich durchzuführende Kontrollen
1. Sichtprüfung auf mechanische Beschädigung

des Steuerschalters und Kabels.
2. Bremsfunktion prüfen.
3. Funktion der Rutschkupplung prüfen.
4. Bei Elektrozügen mit Fahrr¡erken ist zu

prüfen:
a) ob sich' auf der Länge der genutzten

Lauffläche keine Hindernisse befindeñ,
b) ob die Endanschläge an beiden Enden dei

Laufschiene vorhanden und fixiert sind.
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IilARTUNG

Regelmässige Inspektionen, llartung und prüFung
Hebezeuge einschlj-esslich Tragmittel, Rollen und
Tragkonstruktionen sind vor der ersten
Inbet¡iebnahme, nach Umbauten und entsorechenden
Einsatzbedingungen und den betrieblichen
Verhältnissen, ( jedoch jährlich mindestens
einmal) durch einen Sachkundigen prüfen zu
Lassen.

Die Prúfung hat sich auf VolIständigkeit, und
ùJirksamkeit der Sicherheitsein¡ichtunqen sor¡ie
auf den Zustand des Gerätes, der Tragmiltel, der
Ausrüstung und der Tragkonstruktion zu
erstrecken;

Auf Verlangen der Berufsgenossenschaft sind die
Ergebnisse der Prüfungen und die sachqemässe
Reparatutdurchführunq nachzuu¡eisen.

Ist das Elektro-Hebezeug (ab 1 t) an oder in
einem RolI-, HaspeI- ode¡ ELektro-Fahrr¡erk
eingebaut oder r¡ird bei dem Hebezeug die Last
mit einem TragmitteJ- gehoben und zusätzl-ich in
einer oder mehreren Richtungen berr.regt, uird die
Anlage als Kran bet¡achtet und die Prülungen
sind gemäss der IJVV-Vorschrift UBG 9-Krane
du¡chzuführen.

Die folgenden Seiten enthalten eine Anleitunq
zur regelmässigen Überprüfung des Elektro-
Kettenzuges, r¡elche im regelmässigen Turnus
gemäss Angaben in der anschLiessenden Tabelle
durchgeführt r¡erden sollte.

NB: Die Stromversorgung des Kettenzuges isL
dabei, ausser ulenn sich dÍes uegen der Art
der Überprüfung verbiebet¡ abzuschalten.
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0b19e ùJartungsvorschrlften gelten
sind die Inte¡valLe entsprechend

fÜr norrnale Einsatzbedlngungen. Bei erschr¡erten Bedlngungen
zu verkürzen.
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Eleclric Chqin Hoist-Duol Speed-

Prüfungs- und
LJartungssteJ.len

Erstmalige Prüfung I ntervall -Prüfung

vor oer
1. Inbe-
triebn.

50 Betr.
Stunden

200 Betr.
Stunden

täql. 200 Bet¡.
Stunden

jähr1.
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Ausrüstuno I o
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Funktion der
Rutschkuooluno t o
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Lastkette r I o
öLstand T o
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Kettentrieb r o
Aufhängung und
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E-Kettenzuo o
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1. E-Kettenzuo o
Getriebe

2. E-Kettenzuo o
LrfìEeIf tascne

3. u. Lasthaken o
r anruJ

4. teile o
llotor

5. Fahrue¡k o
Getriebe

6- Fahruerk o
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?. urechsel lFahrrr- ) o
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Prüfobjekt Prüfvorgang

D.C.
I remse - Brq ke

Seitenschil-de
der Fahruerke

Fahrure rks trave r s en

Aufhängeplatte

LaufrolLen

Fahruerksspur

Tragrahmen
(3 t Fahruerk)

Tragbolzen
(Verbindung Fah¡r¡erk
mit Elektro-Zug)

Haken,/Ringöse

Kettenräder und
Führungsrollen

Schraubverbindungen
allgemein

Getriebegehäuse

Traqfähigkeits-
angaoen

Kettenspeicher

Lasthaken

Elektrische KabeL

Steuerschalter

Elektrische AnschLüsse
allgemein

Unterflasche

AxiaJ.lager in der
Unterflasche

Hebe- und Senkfunktion

Fah¡r¡erk-Teif e

Auf Risse, Verformungen und schu.rere Beschädigungen prüfen

Uberprüfung auf Durchbiegung und Verschleiss souiie Fest_
sitz der [Yluttern

UberprüFung auf Rj-sse, Verformung, Beschädigungen oder
Verschleiss

Optische Prüfung aul Unu.rucht, Risse, Beschädiqunoen und
Verschleisserscheinungen

Prüfung, ob der Abstand zt¡ischen den Seitenplatten oben
und unten gleich ist,

Prüfung auf Risse, Beschädigungen und Ve¡formuno

l1üf9nr ob der Tragbolzen fest angezogen ist und ob der
EIekt,ro-Zug richtig im Rahmen sitzt

Elektrokettenzuq-Teite

Geprüft r¡ird auf Rissfreiheit, Abnutzung und Verformunq(hier senüsr die schiebl_ehren_Gen"riõr"iti ;Ji; ;;T-""Korrosionskerben. Sicherheitsmasse siehe UVV VFr: ga.

Uberprüfung der Kettenräder und Führungsrollen auf
Beschädigung und Verschleiss

Prüfung auf ordnungsgemässen Sitz und Verspannungen der
Schrauben, fvlut,tern und Sicherungen

Sichtprüfung auf evtJ.. Schmierölve¡lust und Kontrolle
des OLstandes

Prüfen, ob Angaben auf lypenschild, Gerät und Unter_
flasche übereinstimmen

Prüfung auf Ve¡schleiss

Bei 125 kg und 250 kq Elektrokettenzúqen ist zur
Prüfung der Schrauben die GummiabdeckJng des Hakens
abzuziehen. Haken auf Verschleiss und AuFureitung,
Sicherheitsbüge1 auf Beschädigung prüfen.

Überprüfung auf Beschädigung und Verschleiss

PrÛfung auf Risse und Beschädigung. Kont¡oll-e ob
Zugentlastung ordnungsgemäss UèfeÃtiqt j_st

Überprüfunq, ob aJ-J-e Anschlüsse richtig verkabelt
und gut isoliert sino

Überprüfung auf Risse, Verformung und Beschädigung

Auf Verschleiss prüfen, reinigen und schmieren

Uberprüfung der Bremse, ob die Last nach Loslassen
der Hebe-/Senktaste siche,r gehalten r¡ird. Die Lastdarf nicht durchrutschen.
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MOTORBREMSE MOTOR BRAKE

ÞrÍifobjekt Prüfvorgang

Rutschkupplung

Lastketten-
Schmierung

Lastkette-
Verschleiss-
prüfung

Die Rutschkupplung ist r¡erksseitig ordnungsgemäss
auf die jer,reiJ.ige Tragfähigkeit eingestellt. Eine
evtl. erfo¡derliche Nachstellung darf nur von einem
Sachkundigen vorgenommen u¡erden.
An zugsdrehmoment :

1 -8, 2-8, 5-4 = I Nm

5-8' 10-4 = 15 Nm

10-8, 20-4, 30-3 = 23 Nm

418
414

ModelI:
ModeII:
fïodeIl:

411
4198

41 9A
Kette auf der gesamten Länge abschmieren

Überprüfung, ob sichtbare Beschädigungen vorliegen.
lYlasskontrolle über 11 Kettenglieder. fYlessr¡erte mit
der Tabelle vergleichen. (fiq. ¡)
Empfehì-ung: lYlehre¡e Teilstücke mit Schieblehre ent-
sprechend prüfen. Bei Überschreitung der Grenzuerte
bzu. bei Beschädigung oder Verformung einzelner
Gl-ieder muss die gesamte Kette erneuert uerden.

413

\o

Fíq. 22

Fig.23

418

4198

415
411

rIO. J

Länge einer Kettenteilung
Länge über 11 Kettenteilungen

Achtung: Falls die Lastkette beschädigt¡ verdreht, abgenutzt oder
Kettenstreifer entfernen und Lastkettenrad untersuchen.

1t =
11 t =

410

407

E-Zu9
Í1ode11

Kettenspezifikation Länge über 11 Teilungen
Nominal r lYlaximum

mm mm

GH/F 1 -B
2-B
5-4

5 x 15 mm, Güteklasse RUD HB0c
Triebrrlerkgruppe nach DIN 5684:
1 An/1Am + 2m

Tragspannung: t00/80 ttl/mmz

165 168

^ttI-l'Jn/ r J-ö
1 0-4

6 x '1 I mm, Güteklasse RI.JD HB0b
Triebrrlerkgruppe nach DIN 5684:
1 Bn/1Am + 2m

Tragspannunq: 160/1 25 N/nn2

1SB 201

cH/F 10-8
20-4
30-3

I x 24 mm, GütekLasse RUD HB0b
Triebrrrerkgruppe nach DIN 5684:
1 Bn/1Am + 2m

Tragspannunq: 1 60/1 25 Nfnn¿

264 26S

410

407

BiId-Nr.
Item No.

Bezeichnung DescriÞtion Tcile-N¡. / Pa¡t No.

un/ r Þ-ð
GH/F1O-4

ÊH/F 1-B
GulF 2-8
GH/F s-4

GH/F1 0-8
GH/F20-4 GH/F30-3

406+40?

KEB - B¡emse / Brate (Bild 22)

Bremsen-G¡öoe BEake SizeFedeÌk[aftbDemse, kpl. .... EIect¡o magnetic grake.,
BDemsrotor u. Nabe. Erake Rotoi and Hub.

Pos. 410 - 4lg nlcht lieferbaE Item 410 - 419 not availab¡.e

Lenze - Br=emse / Brake (Blld 2J)

E¡emsen-G¡uoe Brake SizeFBdsrkraftbremse, kpI. . . . . Electro tiagnet!.c Breke. .Brensrotor u. l.¡ab€. Brake Rotoi end Hub.........::::
Pos. 410 - 419 nlcht lLeferbar lten 410 - 419 not avallabla

o2
0?1 680r
o71?1?e

03
071 6804
o71 7'17I

08
071 6804
0?1 ?1 68

o4
071 6805
0?1 ?1 80

'I 0
0?1 6805
0?1 ?1 69

-6-
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SCHÜTZSTEUERUNG FÜR ELEKTROFAHRUJERK
CONTACTOR CONTROL FOR ELECTRIC TROLLEY

SCl.lll]IERUNG - ALLGEÍ'EIN

Die Schmie¡ung ist regelmässig (siehe Tabelle Seite 4) mitangeführten Schmiermitteln duichzuführen.
den in nachstehender TabeLLe

Schmierstelle SchmiermitteI Schmieranr¡¡eisuno

ó3

372

35t

358

353

362

6etriebe

Kugellager

Lastkette

Shell
OmaLa öl J20 .>

SUus ? Jzo

Keine Schierung
erforderlich

Shell Tonna
öt 168
oder Rocol fvl070
oder RocoL filV3x

Shell Alvania
Fett 2+lvt0S2

Shell Alvania
Fett RA

Keine Schmierung
erforderlich

Shel-l Alvania
Fett 2+M0S2

SheII E.P. Fett

Rocol Tufgear 85

lJurde das Getriebe zerJ.egt, neues öL
veru¡enden. Das Getriebe ist bei senk_
recht hängendem Elektro-Zug bis zur
Einfültschraube zu füllen.
fvfodeLl 1-8, 2-8, 5-4 = 0,ZS Ifvlodell 5-8, .l 0-4 = 0,5J Iftlodell 10-8,20-4, 30-3 = O,OO f

Hier muss immer auf der volLen Länqe
geschmiert uerden.

Reinige und schmieren

Reinigen und schmieren

Dauerschmierung für 10 Jahre

Normalerureise keine Schmierung erforde¡_
Iich. Bei Demontage der UJeLIe die Enden
der Buchsen Leicht nachschmieren.

Oas Getriebegehåuse ist versiegelt. Nach-
schmierung nur bei Demontage eiforderlicn.(ca.0,25 1)

Die Zahnfl-anken soLlen auf der qanzen Flä-
che mit einem Schmierfilm verseñen sein.
Darauf achten, dass keÍn Fett auf die
Laufflächen der Laufrollen gelangt.

Hakendrucklager
( Unterftasche )

Lastrollenlager
(Unterflasche)

Laufrollenlaqer
(Fahruerke) -

Handradlager
(Haspelfahrr¡erk )

Getriebegehäuse
( Elektro-Fahrurerk )

Zahnräde¡
( Fahnrerke )

r Trockener Schmierfilm bei Einsatz in staubhaltiger Umgeoung.

370
369
3ó8

367

3óó

F ís. 21
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AUSTAUSCH VON VERSCI{.EISSTEILEN

Lastkette ulie fo19t:
Das vo¡letzte Glied des freien Kettenendes
der aLten Kette an der Schr¡eissnahtseite C_
förmig auft¡ennen. Letztes Glied entfernen
und neue Kette in C-Glied einhängen. Es ist
da¡auf zu achten, dass die Schr¡eissnaht der
vertikalen KettengLieder der neuen Kette
nach innen, d.h. zum Lastkettenrad, zeigen.3. Die neue Kette kann jetzt, durch Betätigung
der Aufuärtstaste in den E-Zug eingefahren
uerden.

4. Anschliessend Arretierung der alten Kette
Iösen und an der neuen Kãtte anbringen. Esist darauf zu achten, dass die neue Kette
nicht verdreht am E-Zug bef estigt rrlird;
evtl. Letztes Kettenglied entfe¡nen.

5. Kettenendstück der alten Kette am 10. G1ied
de¡ neuen Kette befestioen.

6. Unte¡flasche an der neuõn Kette befestigen.
Es müssen Z j /2 Kettenglieder in de¡
Unterflasche eingelegt sein.

7. Vo¡ Inbet¡iebnahme Lastkette schmieren und
auf Funktion prüfen.

Ausuechslung der einstrangigen Unterflasche1. 6ummiabdeckung von der Hakenkupplung
abziehen. Schrauben Iösen urU eine
KuppJ.ungshäLfte abheben. Das Kettenende
J.iegt jetzt frei.

2. Beschädigte TeiIe bzur. komplette
Unterflasche ausu¡echseln. uobei zu beachtenistr dass 2 1/2 Kettengtieder in der
Unte¡flasche eingelegt sein müssen.

Lastkette (zr,reistrangig) - siehe Fig. 5
1. Lastkette durch Entfe¡nen der Ankerschraube

1ösen.
Anmerkung: Bei 500 kq Geräten befindet sich
die fïlutter der Anke¡schraube unter dem
Gehäusedeckel.

2. Kette aus der Unterflasche herausziehen.
3. Eine flontagehilfe fûr die neue Kette urj.rd

r¡ie folgt geschaffen: Das vorletzte
Kettenglied des freien Kettenendes an der
Schr¡eissnahtseite C-förmig auftrennen.
Letztes Glied entfernen und neue Kette in
C- Glied einhängen. Es ist darauf zu
achten, dass die Schr¡eissnaht der
vertikalen Kettenglieder der neuen Kette
nach innen, d.h. zum Lastkettenrad, zeigen.

4. Die neue Kette kann jetzt durch Betätigung
der Aufuiärtstaste in den E-Zug eingefahren
uerden.

5. ttlontagehiJ-fe entfernen.
6. Jetzt die Endarretierung der alten Kette

lösen und an der neuen Kette befestigen. Es
ist, darauf zu echten, dass die neue Kette
nicht verdreht am E-Zug angebracht r¡ird.
Evtl. letztes Kettenglied entfernen.

7. Hat der E-Zug keinen Kettenspeicher, so ist
das Iose Kettenende mittels einer
KettenbefestiEungsschraube am Gerät zu
befestigen, uobei da¡auf zu achten ist,
dass die Kette nicht verdreht uird. Bei
Ge¡äten mit Kettensoeicher ulird das lose
Kettenende nicht befestiqt und läuft lose
in den Kettenspeicher ein.
Kettenendstück der alten Kette am '10. Glied
der neuen Ket,te befestiqen.
DÍe Kettenankerschraube des belasteten
Kettenstranges muss mit folgendem
Drehmoment angezogen ulerden:

n

q

ELEKTROF AHRII,ERK ELECTRIC TRAVELLING TROLLEY

FAHRMOTOR TROLLEY MOTOR

500 k9
1000 kg
2000 kq

- 4.07 Nm

- 1?.6 Nm

- 25.8 Nm

10. Vor Inbetriebnahme Lastkette schmieren und
auf Funktion prüfen (evtJ..Verdrehung ,der
Kettenstränge beachten)

Ausr¡¡echslung der zueistrangigen Unterflasche
(siehe Fig. 5)
1. Beide Schrauben Iösen und eine

Kupplungshälfte abnehmen; Lastkette
herausnehmen.

2. Beschädi9te TeiIe bzur. kompJ.ette
Unterflasche ausuechseln.

3. Die Lastkette um die LastroLle legen und
darauf achten, dass die Kette nicht
verdDeht uird. Sodann die Unterflasche
montieren.
Funktionsprüfung: SoIlten beide
Kettenstränge verdreht sein, so ist durch
Umschlagen der Unterflasche der korrekte
Zustand herzustellen. Ist nur ein
Kettenst¡ang verdreht' Kette vom Gerät
lösen und ggf. die Unterflasche abziehen
und die Kette neu einfädeln. Unter
Umständen muss das letzte Kettenglied
abgetrennt u.rerden.
Vor Inbetriebnahme Lastkette schmieren und
auf Funktion prüfen.

4.

gild-Nr,
ltem No.

Sezeichnunq Description Anzahì
otv.

leiLe-Nr. / Part No.

GH/F 1 -8
GH/F 2-8
CH/F 5-A
GH/F s-8
GH/F10-A

GH/F1 0-8
ct1/F 20 - t! GH/F30-3

49
5U
52
55
5Þ

57

58
59
61
62

64
65
bÞ
ot

68
69
'to
71
72

73

75
3?2

1

1

1

4
4

1

1

1

2
1

a
A
'1

1

1

1

1

1

1

2

1

1

1

071 6850
0?1 ?1 J5
0?1 6848
91 021 99
91 23055

0?1 6883

91 2201 6
0?'l ?116
91 021 50
91 23055
0?1 ?1 J7

91 23055
91 0602 1

0?1 ?1 38

0?1 6999
0?1 6998

0?1 ?1 39
0?1 ?058
0?1 7081
07'l ? 1 tr0
o? 1?1 tt2

O? 11'l trq
0?1?'t ¿5
0?1 6S25
o?'t ?o29

0?1 6850
0?1 ?1 35
0?1 6848
91 021 99
91 23055

0?1 6883

91 2201 6
0?1 ?1 J6
91 021 50
91 25055
o't 1113'l

9 I ZJUJJ
91 06021
0?1 71 38

0?1 6999
0?1 6998

0?1 ?1 39
0?1 7059
o?'t 7 092
O.t,1 

.t 
1 tt1

o?17143

o71? 1 L t¿

0111'145
071 6925
o? 1 7029

0?1 6850
071 ?1 J5
0?1 68(8
91 021 99
91 23055

0?1 6881

¡r 2201 6
0?1 ?1 36
s1 021 50
91 23055
0?1 71 3?

91 2 3055
91 06021
0?1 ?1 38

0?1 6999
0?1 6998

0?'t ?139
0?1 ?05s
0?1 ?083
07171 41
O71?1tt3

o717't 44
o71'7't A5
0?1 6925
o't't 1029

A ! Det iersc h raube 5Èator Plug

K abe I ve¡ sc hr aubung
Zyl-inde¡sch¡aube..
Zahnscheibe. . . . . . .
Halte¡ fúr Steuers

GIand..
Sc¡eu..
Shakeproof lrasher.

hal-ter. push Button Suspension Bracket

Schützsteuerung, kp
2 Geschuindigkei'l Geschuindigkei

Halter fûr 5chützst
Seitenpl.atte.....,.
Aufhängeplatte.....
Seitenplatte Antrie
Laufrolle mÍt Zahnr

Antriebsrltzel.. ...
Typenschlld.
HaJ.brundkerbnagel. .

l. Contactor Plate Assenbly
ten,... OuaI Speed.
t...... Single speed.

euerun9....... Clamping Bracket.
Ungeared Side PIate Assembly
Yoke Assembly

bsseLte. . . .. . . . Geared Side plate Assembly. .
ad..... Geared Runner Assenbly.....,

fnter Pinnion 5haft........
T¡ol.Iey Serial Numbe¡ Plste
Parker KaIon 5c!eu..

BiId-N¡.
Item No.

Eezeichnung oescription Anzahl
Qtv.

Teile_N¡. / patt r,,to.

GHlF 1 -8

GH/F 5-4
bn/ I ¡-Þ
GH/F1O-A

GH/F1 0-8
GH /F 20-4 GH/F30-3

54

51
54

51
54

51
54

51
54

51
54

fú¡'l Geschuindigkeit 22O U-3 pH. Single Speed 22O V-3 phases

1

1

1

1

1

I

1

1

0?1 ?338
07173AO

o711342
0717 34¿.

0?1 ?1 46
O?17'l t18

0?'t 7150
o71 ?1 52

o?1 71 46
o71?252

0?1 ?r 50
o?1?251

0?1 ?3J8
o7173AO

O71 ? 3az
o?1?344

o?1 ?1 4Ê
o?1 71 4g

0?1 ?1 50
o? 1?'152

071 ?1 ô6
o71?252

0?1 ?1 50
o717231

0?1 ?339
0717lt!1

O?17 3t¿3
o't'17 3A4

o1't 7'l 4?
o11',|1!9

0?1 ?1 51
01171 52

01171 t 1
0711253

0?1 ?1 51
o?1?251

Rotol' vormontÍert. ...... Rotor Sub Assembly.
5tåtort vo¡montiert. ...,. , Hoist Stato! Assembly...,. ,

für 2 Geschulndigk. 220 V - 3 Ph. Dual Speed 22O V - 3 Þhases

Rotor, vormontlert. ...... Roto! sub Assembly.
SLator, vormontlert. ...... Hoist Stator Assembly......
fûr 1 Geschuindigkelt 3S0 V-3 PH. Slngle Speed J80 V-3 Phases

Rotot, vormontlert, ....,. Rotor sub Assembly.
StatoDr vormontlert. .. .... Holst ståtor A3senbly. .,...
fúr 2 Geschulndlgk. 380 V - 3 PH. oual Speed 380 V - 3 Phases

Roto¡¡ vosmontlert. ...... Rotor sub Assembly.
Stator, vo¡montle¡t. ...... Holst Stator Assembly......
for 1 GEschulndlgkelt 415 V-3 pH. Slngle Speed ô'15 V-J Phases

Rotosr vo¡montlert. ...... Rotor Sub Ass?mbl,y.
Ststor, vormontle¡t. ...... Holst Staüor Assembty......
für 2 Gsschulndlgk. ¿15 V - 3 pH. Dual Spaed 415 V - 3 phas3g

Rotor, uornontllrÈ. ...... Rotor Sub A!3!nbly...
Strtor, vornontl,¡rt.. .... Hollt Stator A¡lrñbly

-8-
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EL EKTROFA HRU'ERK ELECTRIC TRAUELLING TROLLEY

U nterl I oschc
l-slrongíg

Ke I tênonker-
schrouþc

Ketlenspeichef

loses Keilen -
enoe

Unlcrl losche
2-strongig

Kellenend stück

E-Zug l-strong¡g
ohne KellensDeicher

E-Zug 2- slrongig
ohne Kallenspeicher

E-Zug míl Keltenspeiche.
Hinweis : Oos los. Kellende
isl nichl om E- Zug befest¡gt

Loslrollcn
Unl crl losc hc

Fis.2O
3 T ELEKTRTXETTENZUG

Der 3 t Elektrokettenzuq bestehb aus einemEL.ektrokettenzug, einem Tragrahmen, zureiFahrr¡e¡ken und einer dreistraniigen Lastkettemit Unterflasche.

Der Elekt¡okettenzug trird in derTragrahmeneinheit mitteLJ einer Schraube,lYlutter, Zr¡ischenscheibe und Aufhängebolzen
gehalten.

Au_srrrechslung. der dreistrangigen Lastkette(siehe Fiq. 6)
1. Unterflasche auf eine Ablage absentcen unddurch Entfernen des Anke¡stifts von oerLastkette lösen.

q Hat der E-Zug keinen Kettenspeicher', so is:t
das lose Kettenende mittels oer
Kettenbefestigungsschraube am Gerät zu
befestigen, rrlobei darauf zu achten ist,
dass die Kette nicht verdreht urird. Bei
Geräten mil Kettenspeicher r¡ird das l-ose
Kettenende nicht befestigt und J_äuft Ìose
in den Kettenspeicher ein.
Kettenendstück der alten Kette am 10. Gl_ied
der neuen Kette befestioen.
Die neue Kette mit dem- AnkerstiFt in oer
UnterfLasche befesticen.
Vor Inbetriebnahme Lãstketbe schmieren und
auf Funktion prüfen. Bei oer
Funktionsprüfung darauf achten, dass die
Unterflasche nicht den Boden berühren xann
(Fal1s erforderl-ichr Anschlag versetzen).

?.

8.

2.

filontagehitfe entfernen.

3.

Eild-Nr.
Item No.

Bezeichnung Descriotion Anzahl
Qtv.

TeiIe-Nr. / Part, No.

GH/F 1 -8
GH/Í z-g
GH/F 5-4
GH/F 5-8
GH/F 1O-4

0H/F 1 0- I
GHlF20-4 GH/FJ0- 5

¿E
35
J6

3?/rs
38

40
A1

¿¡l
43A

2
I

a

6

I
I

10

A4
4J
qD

48

1

2

Kabel.band (ohne Abb. )..,....
Sicherungsrlng...,..
Slcherungsr¡n9....,.
Lauf¡oller vormóntlert.....,
Kugellager.

Trave¡se für T¡ågefberelch 1

Trägerberelch 2
Trägerberelch J

Unterlegscheibe 3 nm.
a --

Sechskantmutter. ... .
Sicherungsmutter....
Distanz¡ohr f . frt¡9e!berelch

TrSgerbereich

Klppslcherung
Hal.bbtundkopfschraube. ..,...
Zahnschelbe.
Schraube und mutter.
Federrlng.

Kugellaget.
5chei.be.
¿ahnrad, ......,
lelle¡feder.
Scheibe.

Slcherungsrlng. . . ...
SIcherungsrJ.ng. ... . .
Kugellage¡.
5lcherun9srln9.... . .
Getriebegehäuse.....

Cable Tle (not shoun),..
Clrclip¡ Intelnal.....,.
c1¡clip, Exte¡naI.......
UngeaEed Runnel Assembly
Ball Bea¡in9.

2?4 mm Range 1

J32 mn Range 2
425 mm Range 3

6 mm..,

Crossbolt 248 to
J¿U IO
410 to

Adjusting |tashe!

Nut for Cross 8olt.
Nomelock Nut. . . .
0istance Tube for Ranqe 'l C¡ossb.

Range 2 Crossb.

AntI Tlp stop. . . .
Eutton Head Screu
Shakep!oof lrâshe¡
Bolt and Nut.....
Sprlng l¡rasher.,..

Eall Bearlng.....
Fe¡odo lrasher....
Gear lr,heeL.....,.
DIsc 5p¡1ng......
lrasher.

Clrcl,Ip¡ External
Clrcllp, Interñal
Bs¡,1 8eâr1n9...,.
Clrcllp, External,
Ggar C¿se.

I
8/4

4
?

4/8

2
2

6/,tz/21
14/32/4t

a
4/8

1

A

4
2
2

1

1

9
1

1

1

I
1

o71?126
91 1001 I
91 29025
0?1 ?054
91 51 096

071 7030
0?1 ?0t2
0?1 ?034
0?1 ?043
o?1 ?o45

s115018
91 1 5536
0?1 ?036
0?1 ?038

07r ?060
o?1 ?1 28
91 23056
0?1 ?065
91 2201 6

0?1 6849
o?1?1 29
9?r ?1 l0
071 ?1 31
o?1 ?1 32

91 29008
91 50045
0?1 ?1 t3
91 29038
o71?134

o?1 ?1 26
91 1001 I
91 29025
0?1 ?055
0?1 ?051

0?1 ?031
0?1 ?033
0?t ?035
o717044
0?1 ?046

o?17041
o?17042
o?1?03?
0?r ?039

071 ?060
o? 1?1 28
91 2t056
0?r ?063
91 2201 6

0?1 6849
o?1?129
0?1 ?1 ¡0
0?1 ?1 Jr
0?1 ?r J2

sl 29008
91 3004s
0?1 ?r 33
91 29038
0?1 ?1 l4

I o71?1 26
91 3001 I
9r 29025
0?1 ?055
0?r ?05r

0?1 ?0!1
0?1 ?olf
0?1 ?0J5
o71 7044
0?r ?046

0?1 ?041
o?1?042
o71?Ot?
o?17fJ40

0?1 ?060
o71?12A
91 21056
0?1 ?06¡
91 2201 6

0?t 6849
o71?129
0?1 71 30
0?r ?M
o?171 t2

91 29009
91 J004S
0?1 ?1 3!
sr 290!8
0?f ?1 J4

r flenga rngeÞrn / StåÈ-a ouantlty

l'>:- 
Losrrorrc E-zue

K"ilclbcrîl'eme¡:-1 
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HANDLAUFKATZEN MANUAL TROLLEYS

Ausr¡echseln de¡ LastrolJ.e im Tragrahnen
1. Eine Beschädigung de¡ Lastrol,l_e kann ohne

Demontage festgestellt r¡erden.
2. Vor der Demontage von BauteiLen St¡omzufuh¡

abschalten.
3. Anke¡stift entfernen und die Lastkette aus

dem Tragrahmen herausziehen.
4. Tragrahmenplatten und Ankerr¡inkel durch

Herausnehmen de¡ oberen Bolzen Lösen.
5. Anschliessend Lage¡deckelschalen und

Schrauben abnehmen, die Achse der Last¡olle
herausschieben; die Lastrolle kann jetzt
ausgetauscht r¡eroen.

6. Ausgebaute Teile auf Verschleiss prüfen und
ggf. ausurechseln .

?. trJurde eine neue Last¡olle eingesetzt, ist
zu empfehlen, éine neue Kettenführung undevtl. eine neue Lastkette zu veruJenoen.

8. Montåge in umgekehrter Reihenfolge
du¡chführen und Lastkette über die
Lastrolle im Tragrahmen montieren und mit
der Ankerschraube befestigen.

9. Vor Inbetriebnahme Lastkette schmieren und
auf Funktion prûfen (evtJ.. auf Verd¡ehuno
de¡ Kettenstränge achten)

Ausuechseln der d¡eistrangigen Unterflasche
1. Ein beschädigter Lasthaken kann ohne

Demontage der Unterflasche ausgerrlechselt
u¡erden. Hierfür sind die Sicherungsschraube(Po:. 232) und die Lasthakenmutler (pos.
^'^\¿JU) ZU tosen.

2.5ind andere Bautei.i.e der Unterflasche
verschlissen und müssen ausgerrlechselt
urerden r so ist die Unterflasche zu
demont,ieren.

3. Unte¡flasche auf eine geeignete Ablage
absenken bis die Lastkette durchhängt.

4. Stromzufuhr zum Elektrokettenzuo
ausschalten

5. Lasthaken ausbauen (pos. 232 u. 230 lösen).6. Unte¡flasche durch Entfernen des
Ankerstiftes (Pos. 217) von der Lastkette
lösen und die Kette aus der Unterflasche
herausziehen.

1. Seitenplatten durch Heraussch¡auben der
vier HaÌteschrauben (Pos. 221) Iösen. Damit
uerden auch die Pos. 224 und 22S sowie Z2g
f¡ei.

8. Oie Umlenkrollen können bei Verschleiss
he¡ausgenommen uerden, ùJenn man die
Unte¡flasche auf die Seite Leot und die
Lose Seitenplatte von den ã'inseitio
eingeschureissten Drehbol-zen abzieht.

9. Die Drehbolzen r¡erden rrrie folqt erneuert:
Schu¡eissnähte an der Aussenseite der
Seitenplatte abschleifen und Drehbolzen
herausschlagen. Neue Drehbolzen mit
gerändeltem Ende in die Bohrung der
Seitenplatte eindrücken und verschr¡eissen.

10. Oie filontage der Unterflasche erfolgt in
umgekehrter Reihenfolge.

1 1 . Der Einbau de¡ Lastketten r¡ird ulie folgt
vor9enofnmen:
Kettenführung (pos. 239/21,t) aus dëm
Tragrahmen.ausbauen (pos. 212, 21J, und 2.,|0
Iösen). Lastkette über die Umlenkrollen der
Unterflasche führen und darauf achten, dasssie nicht verdreht ist. Oas Kettenende

ueiber über die LastroLl-e i.m Traorahmen
einziehen u;rd zur Halterung (Pos. 2lZ) in
der Unterflasche zurückführen und mit dem
Ankerstift (Pos. 217) in der Unterflasche
festschrauben.
In Kettenführung mit den Pos. 21O, 213 und
212 in Tragrahmen urieder einbauen.

12. Vo¡ Inbetriebnahme Lastkette schmieren und
auf Funktion prüfen.

Oenrcntage und Montage von Elektrokettenzügen
Ausrrrechslung de¡ Last¡olIe (Pos. 6.4), de¡
Kettenführung (Pos. 65) und Einbau einer neuen
Lastkette.
Anmerkung: Durch Entfernen des Kettenstreifers
(Pos. 63) kann das Lastketten¡ad von aussen auf
Verschleiss geprüft r¡erden. Lastkettenrad und
Kettenführung ( Pos. 65) sollten immer
gleichzeitig ausgetauscht u¡erden.

1. GetriebeöI ablassen. Hierzu r¡erden die
Ablass- und Einfüllschraube (Pos. 45 und
60) entfernt.
Anmerkung: Es kann leichte¡ sein, die
Schritte 2 und 3 vor dem Ablassen
auszuführen.

2. Stromzuführung abschalten und den
Schaltkastendeckel entfernen. Net,zkabel von
der Klemmleiste lösen.

3. Hebezeug aus der Halterung nehmen Þzu. vom
Fahrr¡erk trennen (Uei Etettrofahru¡erken
vorher die Verbindungskabel im Klemmkasten
des Fah¡r¡erks l.ösen).

4. Kettenspeicher abbauen, Lastkette durch
Lösen de¡ Ankerschraube (Pos. 6? , evtl.
auch Pos. 100) vom E-Zug trennen und
Kettenendstück (Pos. 80) abbauen.

5. Schutzhaube (Pos. 22), Schützplatte (pos.
20) sou¡ie fvlotor und Bremsleitungen
abschrauben. Splint (pos.28) aus oer
DrehmomenteinsteLlmutter der Rutschkupplung
herausziehen; hierbei die Einstellmutte¡
nicht verstellen.

6. Sprengring (Pos. 58) und Dichtungsdeckel
(Pos. 52) abnehmen. Die Lastr¡elle (p-os. 5a)
kann jetzt in Richtung E-ftìotor
herausgezogen uerden. Zahnrad (Pos. 5?),
0ldichtungsring (Pos. 5?A), Lastkettenrad
und Kettenführung (Pos. 65) sind frei und
können ausgeuechSelt uerden.

7. Bei Austausch des Lastkettenrades sind die
Kugellager der Lastr¡elle zu überprüfen und
ggf. zu erneuern'(Pos.5¡).

8. öldichtringe ( pos. S4A - pos. 5?A)
überprüfen und ggf. erneueln.

S. Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge. Es ist zu beachtÞn, dass das
Kugellager (Pos. 53) an der flotorseite
zuerst auf die Lastr¡elIe ( pos. 54 )
aufgedrückt rrlird.
Neuen Kettenstreifer (pos. 65) einlegen und
danach die Lastr¡elle durch die Bohrung des
Gehäuses in das neue Lastkettenrad
eindrücken; dabei auf die neu eingebauben
Oldicht,ringe achten. Bei filontage der
LastuelLe Vorderseite des Getriebes
unterstützen und danach den Kettenstreifer
(Pos. 63) einschrauben.

8i1d-Nr.
I ten No.

Bezeichnung Description An¿ahl
Qtv.

TeiIe-Ñ¡.,/ Part No.

GH/F 2-8
bH/r 5-c
GH/F s-8
6H/F10-4

cH/F1 0-8
GH/F 20-A GH/F30-3

lraverse Crossbolt
für Trägerbereich 1. Range 1fijr TÎägerbereich 2, Ranle 2.

- fûl Trägerbereich j. .. ,. . ..... Ranle 3.Distanzrohr fûr T!ägerbereich 1,. Distanèe tube for Range 1 CDossb

Distanzloh¡ fú¡ Trä9e¡bereÍch 2.. Distance tube for Range Z CrÞssbursranzroh¡ 1ù1 I¡ägetbereich 3.. Distance t,ube for Range 3 CrossbSechskantmutter..... ...... Nut.Sicherungsmutter.,.. . ...., Nomelok Nut..
Unterlegscheibe 3 mm. ..... Adjusting ùJashet 3 mm,.....::...

60J
õuq

606

Þu /
608
609
610
ot I

2/4

2

2
4/B

c
4/2

4

I

¡
1

1/2

a/B
q

¿t/8

2/a

1

1/2
1
,l

l¿

2

2
2

1

1

1

1

1

1

1r

1

1
,1

1

2
,l

siehe Eild-Nr. /see
siehe Bild-Nr. /see

O?1?OI¿t)

0?1 ?046
0?1 ?04s
0?1 ?050

t:t
*tt

91 3001 I
91 29025
0?1 ?051
0?1 ?053
0?1 ?055

071 ?05?
0?1 ?059
0?1 ?061
0?1 ?062
91 2201 6

0?1 ?061
0?1 ?065

Item 6¿5
Item 645

0?1 ?066

o?17061
0?1 ?068
0?1 ?069
o? 1 ?o70
o?1?o?'l

o?1?o?2
l1 1 3¿00

0?1 ?1 g1

91 2201 6
0?1 ?080
0?1 ?060

628

610
631
641
6A2
641

644
645
Þ4Þ
6A?
648

6¿9
650
651
ôl¿

653

o5q
655
656

660
661
662
663

Laufrolle mit Zahn¡Bd. .. . , Geated Runnã¡, . .. . .Lauf¡olle. .. Ungea¡ed Runner....
Seitenplatte (Antriebsseite).,.,. Gea¡ed Side plate..
SeitenpJ.atte, .,.... Ungea¡ed Side plate
Passf eder. oi=r r ô1 v-.,

sch¡aube und |Ìlutter. ....., Bolt and Nut.
Schraube und mutter. ...... Screu and NutSchraube. Ç¡¡gr,,

Euchse. ..... B¡onze Bush...
Scheibe. ,... l¡ave¡se Shaft lreshe¡HandkettenfOhruno... ------ Hâñd.haiñ n,,ard
Antriebsrltzel. . .... . .. ... T¡averse Shaft.,Handkettenrad ...,.. Hândchain ùJheel.
Laqerbock fij! HaspeI. ..... Trave¡se Sleeve.
SeIbstsichernde ftìutter. .,, St.aytite LocknutHandkette, H:ñd rhãiñ
Tragfähigkeitsschlld Capaciiy plate

12s - .!99 ts. 12s - 500 ke......
1999 ts. rooo ri......
2000 k9. zooo ri......

Kippsiche!ung, kp1. . ..... Anti-Tip Stop AssemblyFede¡¡ino. qñri ^ñ r,¡--h--

EiId-f.¡r.
Item No,

Bezêichnung Description Anzåhl
Qtv.

TBile-Nr. / Part No.

GH/F 1-8 I I
GH/F 2-a lcH/F s-s lc¡/rlo-a
GH/F s-4 lcr/rro. lca/rzo-tt

6?0 AufhängepLatte.. .... . . ,.. . yoke Assemblr . I 0?1?081 | 0717O82 | 0?1?003

-l ngnp" oder Länge angeÞen / Soecify Ouantity or Length¡¡ siehe Pos. 680 und 682 unte¡ I'Zuiichentraveree für Laufkatzen Träqerbereich J'lRefe¡ to items 680 and 682 under nspeciai suspension a"r-B;;; nå"ó" ¡"Ita Auf Anflage / on Reouest
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HANDLAUFKATZEN MANUAL TROLLEYS

10. Die neue Lastkette ist so einzuziehen, dass
das erste KettengJ.ied hoch steht und mit
der Schureissnahtseite zum Lastkettenrad
zeigt. Das frei austretende Kettenende sor¡eit durchziehen, d dstück(Pos. 81) am 10. t der
Schraube (Pos. BO) kann.
Anschliessend das e mit
Schraube und Ílutter (Cos. 6? und 66) amKettenstreifer montieren. 0ie Lastkettedarf nicht verdreht sein.11. Getriebedichtflächen säubern und
RuÈschkuppklung uieder einbauen. Vor
Zusammenbau neue Oichtung auflegen und
Loctite 504 verkleben.

12. Neues Get,rj_ebeöI bis zur Einlassboirrung
auffüLLen (siehe SchmiertabelLe)

13. Elektroanschlüsse im Gehäuse çemässVerdrahtungsplan r¡ieder montieren und den
Elektrozug in die Aufhängung einbauen.14. 5t¡omzuführungskabel im Klemmkasten
anschl.iessen und die Abdeckung (pos. 22)
aufschrauben.

15. Hebezeug mit leichtem Ger¡icht (ca. 25 kq)auf Funktion prüfen, anschliessend mit
Nennlast Drüfen.

OIE MOTORBREIYISE

0ie Bremse ist eine selbstsiche¡nde el_ektro_
magnet,isch arbeitencje Bremse, d.h. sie ist du¡chFederdruck geschlossen und r¡ird eLektrisch
ge I ös t, urenn der E I ek t r o zug über di e
Sbromzuführung angesteuert r¡ird.

Im Elektrozug sind u¡ahluleise Bremsen von zr¡ei
U
- bzui.
r al q
E ---
_ sind_ der
m

Bremsgrösse

Grõsse TragfähigkeiÈ YaJ.e-Art. -Nr.

T t¿a/ |

2SO/1

soo/2

KEB Lenze

u I r oÈtuJ 071 6803

TT qnn /r

1000/2
071 6804 0?1 6804

Ì71 1000/1

2000/2

3000/3

u I r oÈtuJ 071 6805

Lage der B¡emse vor Ausbau merken, damitdie Kabel der neuen Elektro-Bremse beim
Einbau uieder die richtioe Pncitinn h., , rèb9î.
\rr.g. ö/
Bremse abziehen und uechseln
t/enn fYlitnehmernabe (Pos. 40?) geuiechseJ.t
r¡etden muss, dann Sprengring vonStatorr¡ell_e abbauen und lliCnehmãrnabe
abziehen, nicht abschlaqen
(Abziehvorrichtung veruenden) .

Luftspalt- und Bremsmoment-NachsteIIung der
Lenze Bremse (Fig. B und 2J)

1. LuFtspaltverände!ung t¡itt durcirReibbelaqverschleiss auF
Nachst.ellung: Eind in
Länq.sachse du¡chbohr os.419). Dabei auf oerReibplatten zur pta mse
achten.

2. e ist r:lerksseitig auf das
che 0rehmomènt deszug-Typs eingestellt.
ist keine NachsteJ. lung

Rutscht jedoch eine Last durch, kann das
Bremsmoment über die Stellmutter (pos. zr13)
mit HilFe eines Hakenschìüssels korrioiert
r¡erden.
Bevo¡ jecioch eine B¡emsmomentkorrektu¡
du¡chgeFührt u¡i¡d, soIIte vorab
sichergesteJ. It sein, dass die
SicherheitskuppIung im Get¡iebekastèn nicht
verschlissen isi.
Die Austauschkupplungen sind du¡ch
aufgesteckte pJ.asiikkJ_ips gesichert, dieerst nach de¡ fvlontage entfernt r¡erden
dürfen.
Die LufltspaJ-tüberprüfung der Bremse istnacn der nachstehenden Tabel_1 e
durchzuführen.

Oaten der LENZE B¡emse

6.

6f 1,ô12 809 610

007,60ô

7.

die
dem
mit

q0t,CO¡t,C06

054
c12

0s2
ô'tl,ct2

00e

006,cot,coü
ôs3

ô4A
C¡15,0¡tô

rol Gct 663 602

cco

Austausch einer elektro-nragnetischen Bremse Eine falsche Luftspalteinstelluno verhindert
ordnungsgemässe öffnen und Schliessen
Bremse. Hierdurch ist eine erhöhte Abnutzung
ReibfLächen und evtI. auch Beschädi9un9
floto¡s mögJ.ich.

das
oeE
der
des

G2

G21

Eremsgrösse T II III
Luftspalt (nom. )

Luftspalt (max. )

Eremsscheibendicke
(auf jeder Schei-
benseite)

Anzugsmoment der
flontageschraube

[/icklungsuider-
stand JL

u.¿ ÍÌm

0.5 nm

I . U fiì¡II

3Nm

¿é

0.2 mm

u.o llm

r.-tJ mm

6Nm

23

0.2 mm

u.o filn

1.0 mm

10 Nm

tJ.¿
cfl, G12

-¿¿-

Fig.19
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3 T TRAGRAHMEN UND UNTERFLASCHE 3 TON YOKE ANO BOTTOM BLOCK

l/erden in einer Lenze Bremse die Bremsscheiben
ausgetauscht, muss nur der Luftsoalt neu
eingestellt urerden (Den SteJ.ì.ring (pos. 41j)
nicht verstell-en).

ttJichtiger Hinuleis:
Die Bremsenteile Pos. 410 bis einschliesslich
Pos. 41S (A und B) sind nicht einzeln, sorìoern
nur aLs komplette Einheit für beide Fabrikate zu
beziehen; davon ausgenommen sind:
Bremsscheibe (Pos. 406)
Mi.tnehmernabe (Pos. 40?)

Luftspalt- und Bremsmoment-Nachstellunq der KEB
Bremse (tiS. I und 22)
1. Luftspaltveränderung tritt durch

Reibbelagverschl-eiss auf .
Nachstellung: Eindrehen der drei hohlen
Spannschrauben (Pos. 41 8). Dabei auf
Parallelität der ReiboLatten zur Planf1äche
der Bremse achten.

2. Bremsmomentveränderunq tritt durch
Verschleiss diverser BremsenbauteiLe auf.
Nachstellung: Stellring (Pos. 413) mit
HakenschlüsseI ulie folgt spannen:

a) SteJ,tring volJ-ständig eindrehen

b) StelLring so ureit herausdrehen,- dass die
am Innenrand der SteLLschraube liegende
Vertielung 5-ma1 spürbar über die Axial-
stifte klickt. lJenn nach dieser Einstel-
lung die Last durchrutscht , ist die
Rutschkupplung im Getriebegehäuse auf
Verschleiss zu überprüfen.

Bremsscheiben-
d icke

Luf lspolf Sleckverbinder

3 Befestigungs-
Slellring löcher

3. Bei Austauschbremsen von KEB müssen soulohL
der Luftspalt als auch das Bremsmoment
eingesteJ.lt uerden.

tt. tíird bei einer KEB Bremse der Reibbelag
ausgetauscht,, muss nur der Luftspalt
eingestellt uerden.
Anmerkung: Bei zu niedrigem Bremsmoment
ulird die angehobene Last nicht qehalten.
Bei zu hohem Bremsmoment arbeitet die
Bremse ruckhaft und kann den Elektrozuo
beschädigen.

Eine falsche Luftspalt-Einstellung
verhindert das ordnungsgemässe Öffnen und
Schliessen de¡ Bremser r¡odurch eine erhöhte
Abnutzung der Reibflächen und evtl. auch
Beschädigung des fvlotors mö91ich ist.

Daten der KEB Eremse

Kobellülle

Sponnungsongobe
ouf dem Bremsgehäuse

Fig.8

Ein bouonordnung
der Bremse

mindest
EinschrouÞlönge

TRAGRAHMEN YOKE

UNTERFLA SCHE BOTTOM BLOCK

mm
E in stel lung und Anordnung

der Bouleile

Bremsgrösse I II III
Luftspalt (nom. )

Luftspalt (max. )

Bremsscheibendicke
(min. )

0.2 rm

0.4 run

5.5 ¡¡m

0.2 rm

0.5 nr¡n

6.5 rm

0.6 ¡rm

0.6 rm

8.0 rm

Bild-N¡.
Item No.

Bezeichnung Descriptioñ Anzahl
0ty.

Teil.e-N¡
Pa¡t No.

15
to
1?
50

51
52
5l
64

199

200
201
202
203
204

205
206
20?
208
209

2io/z'tz
211
213
214
215

2J9/211

1

1

1

1

o

6
)

1

1

1

1

1

5
,l

1

3
3
7
2

2
2
1

2

1

0?1 ?096
91J¿11J
91 '1 ?003
0?1 681 I
9'l 0601 4

91 2 3006
07'l 6895
071 6861
0?1 68?9

0?1 ?09?
9101125
s1 23043
9115011

0?1 ?098
0?1 7099
9 j ZZOt¿1
0?1 ?1 00
071 ?1 01

o71',Ì102
0?1 71 03
91 2301 6
0?1 ?1 0¿
0?1 ?1 05

"1 6892

lraghakenbolzen..... . ..... Suspension pin
Zylinde¡schraube..,. ...... 5c¡eu.

E-Zuq GH/F1 0-8.... . Lifting Uni.t...

Laufkâtze vormontielt (2000 kq).. Trotley Assembly (2000 kq)

Sechskantmutte¡..... ...... Nut

Schraube mit mutter. ...... Nut & Bolt...
oistanz¡oh¡. oistance'fube

Tragrahmenplatte..., ...... Suspension Yoke Plate

Kettenführung ..,... Ehain Guide..

I siehe Ersatzteile fúr E-Zuq bzu. Laufkatze
see Lifting Unit Spare parts and Trolley pa¡ts List

Bild-Nr.
I tem No.

Bezeichnung Oescrlption Anzshl
Qtv.

TeiIe-N!.
Part No,

110
1 10A
21?
218

219
220
221
222
223

22A
¿ ¿a
226
22?
224

230

2J1
232
233
234
237

238

Unterflasche, kpl. .. .. , .. Botùom BIock Assembly 1

2
4
1

1

1

4
4
2

2
2

1

1

1
,l

1

1

1

0?1?'106
o717107
071 ?1 08
0?1 ?1 09
o't'17125

91 04906
0?1?110
o'l'17111
071 'l',t 't 2
91 21056

0?1?113
o?1?11A
0?1?115
0?17116
D?1j'17

071?l1I
o?'t'1119

91 23056
o?11120
o?'t 1121
o?17122
o?17123

o71 ?1 24

Nadelleger. . Needle Bearing
Anketstfft. . Ancho¡ Pin....
Sechskentmutter..... .,,..,StarNut......

SpÌint. .. ... Split Pin... ,.
SêiteñDlãf-t-Þ--- ^--- qidÞñìÂtÊ, -

Sechskantschraube.., ....., golt,
Sechskantmutte!,.... .,.... starNut.........
Zahnscheibe. Shakeoloof lJasher

Distanz¡ohr. Distance Tube
Lastrollenbol.zen..,. ...... Centre PIn...
Schelbe- --^- Ílâ.hêÎ ,

z t

Kettenfûhrungstolle. ...... Chain Guide Rotler.
Kettenschutz. ...... Chain Guard..
Lasthaken, kpI. mit filutter, ., ,.. Hook and Nut, complete uith.....
Slcherungsschraube (232)¡ Zahn- setscreu (232), ùJasher (231) and
schelbe (231 ) und Siche¡heits- Safety Lat.ch (234).
bügelsatz (234).

Siche¡ungssch¡aube.. ...... Hexagonal Head set Screu
Axfsllåge1. . Thrust Eearing.
Sicherheltsbl.¡gel.satz. ..... Safety Latch.,
Lage!führungsrLng... ...... Thlust Eover..

Trave¡se. ,.. C¡oss Bar....

-12- -21 -
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3 T TRAGRAHMEN UND UNTERFLASCHE 3 TON YOKE AND BOTTOM BLOCK
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GRUNDGER¡iT BASE UNIT ZIT,ISCHENTRAVERSE FÜR LAUFKATZEN TR¡iGERBEREICH 3 - SUsPENSION FOR BEAm RANGE 3

680

!lFrlzo

15 tz

23
lßo

t1

t27

21

HUBMOTOR HOIST MOTOR

Bild-Nr.
Item No,

Eezeichnung Description AnzahL
otv '

Teite-Nr. / Part No.

GH/F 1 -8
Gtl/F 2-8
GH/F 5-4
cH/F 5-8
GH/F'tO-4

6H/F1 0-8
cH/ F zo- 4 GH/F30-3

ÞtÞ
o to

Þ tð
679

680
681
682

2
2
2
*

A

2
2

o71 ?884
0?1 r86

0?1 '/ú88
0?1 ?0¿3
o71'?O45

071 7090
o?17092
0?1 ?094

0?1 ?085
o7 1 ?OA7
0?1 ?089

0?'l 70¿6

0?'1 ?091
0?1 ?093
0?1 ?0s5

0?1 ?085
011 7047
0?1 7089
o'11'7044
0?1 ?046

0?1 ?091
0?1 ?093
0-, ?095

SechsksntmuÈteD..... ....,. Nut.
Sicherungsmuttel..,. ..,... NomeLock Nut,
tlnterlegscheibe, 3 mn. ..,. Adjusting lJasher' 3 mn
UnterLegscheibe, 6 nm. ..., Adjusting Itashe¡, 6 mn

ZuischenpJ.atte.,,.,, ...... Adaptor/Suspension PIate
oistanzrohr. oistance Tube. . .

ftlenge angeben / State Quantj.ty

gild-N!.
Item No.

Bezeichnung Description Anzahl
Qtv.

Teile-N¡. / Pa¡t No,

GH/F
GH/ F
GH/F

| -O
2-B
5-4

uñ/t J-õ
6H/F1O-t¿

GHlF1 0-8
cH/F2O-4 llrlF3o-3

1

2
3

20
2'l

23
2A

¿a
zn

2A
29

5
o
7
I

I
10
11
'l 4
tt

tÞ
11
18
18A
19

Zylinderschraube.,,, ...... Screu.
Zahnscheibe. Shakeproof ulashe¡.....
Gehäusedeckel-B¡emse Brake Cove¡

fijr 'l Geschuindigkeit. . Single Speed Hoist.
2 Geschuindigkeiten... ... . Dual. Speed Hoist...

Zylinderschraube.. .. .. ,,.. Screu.
Zahnscheibe. Sta¡ llashe¡.
Federdruckbremse,...,...., Electro lllaonetic Brake

f,
J

J

3
1

I
1

1

1

1

1

6

1

*
1

1

1tl

5
3

1

1

1

1

1

1

1

1

91 0601 5
91 23054

071 6801
071 6800

9102223
91 2305¿

siehe
071 6806
91 29005

071 6808
o?11170
071 681 1

0?1 681 4
913¿113

91 1 ?004
071 681 7
07 1 6820
0?1 6825
91 02063

¡l
0?1 6830
071 6831
0?1 6834
91 23055

91 021 48
9102225
0?1 ?1 53
o?11173

071 6835
0?1 6838

91 060¿8
91 23055

0?1 6800
071 6802

91 02224
91 23055

Blatt 2?
0?1 680?
91 29023

071 6809
o'11 1't '11

o?'16812
0?1 581 5
91 3¿¡11¿

9117019
0?1 681 I
0?1 6821
071 6824
91 02066

:f

0?1 6830
0?1 6812
o?1 683¿
s1 23006

91 0206?
91 02066
0?1 ?1 55
o?1?114

071 68t6
0?1 68r9

91 06065
91 23006

0?1 6802
0?1 6802

91 021 24
91 23006

/ see Pagr
0?1 680?
91 29023

0?1 681 0
o711't?2
0?1 681 3
071 681 6
913¿115

91 1 ?003

91 06065
91 23006

0?1 6402
0?1 6802

9'to?124
91 23006
2?
0?1 680?
91 2902J

0?1 641 0

91 l¿1 1 5

91 1 ?O03
0?1 641 I
o?16e22
0?1 6S25
91 02f¡66

¡a
0?1 6830
071 6833
0?r 683¿¡
91 23DO6

91 02fl6?
91 021 25

o?1?174

0?1 6A¡7
0?r 6s(0

5icherungsring...... ...... Externat Circlip
Dlstanzrinn- qñâ^êr

Traghaken, kpl. . . , Top Hook AssembLy.....
Sicherheitsbügel, kÞ1. ... Safety Latchr complete

Traghakenbolzen..... .... . . 5usÞension Pin.
6etriebegehäuse..... ...... Gear Case Cove¡.
oichtEing. .. lrestetn oil seal.
Zyl.inde¡schlaube.... ...... Screu.

5chüt,zsteuelung, kpl. .... Hoist Contacto¡ plate Assy
Dichtungsband ...... Neoprene Sealing Strip..,.
Gehäusedeckel ...... Control Cove¡.
Kappe.. ..... Clutch llìasking Cap........
Zâhñschel hÞ - qh2LÞñiññf lilâqnr-

Zylindersçhraube.... ...,.. Screu.
Zylfnderschraube.... ...... Sc¡eu........
Dlstanzlohr. Space¡.
Spllnt. .. ,.. SÞllt Pin...,
Rutschkupplung, kpl. Clutch Assembly

für 'l Gsschulndlgkeit. . slngle Speed Holst
2 oeschulndlgketten....... oual Speed Holst..

t fisnge ln96ben I State the qi¡¡ntlty
l¡ Auf Anfrege nlt Angaba d3D GsEchulndlgkelt, Spannung und phåsen

0n RGqulst, Advlla: Voltrgs, Phasls and Spascf(s)

Bild-N!.
I tem No,

Bezeichnung Description Anzahl
Qtv.

feile-Nr. / Part No.

GH/F 1 -8
þñl I ¿-þ
bn/r t-c

GH/F 5-8
GA/F1O-4

GH/F1 0-8
GA/ F 20-A GH/F30-3

43
69

43
69

¿¡l
69

4l

4J
69

45
69

4l
69

für 1 6eschuindigkeit 22O U-'l PH Sln91e Speed 22O U-1 Phase,.....

Rotor, vo¡montiert. ....,. Rotol 5ub AssembIy.
Stator, vormontiert, ... ... Hoist Stato! Assenbly..... ...., .

:::-i-::::::::::?::::-3:3-l:l-31: :il:l:-:?:::-i19-Y:l-llll!l:::::
Roto!, vormontielt. ...... Rotor Sub Assembly.
Stator, vornontiert. ...... ttoist Stator Assembly...........

für 2 Geschuindigk. 220 V - 3 ph. oual Speed 2?O U - 3 phases

Rotor, vormontiert. ...... Rotor sub Assembl.y.
Stator, vormontiert. .,.... Hofst Stator Assembly..,........

fü¡ 1 Geschuindigkeit 380 V-l PH. SIngle Speed 380 V-3 Phases

Roto!, voÌmontiert. ...... Rotor Sub Assembly.
Stator, vormontl.ert. ...... Hoist Statos Assemb1.y...........

fül 2 Geschuindigk, 380 V - 3 pH. 0ual Speed 380 V - 3 phases

Rotor, vormontiert. ...... Rotor Sub AssemÞly.
Stato!, vormontiert. ...... Hoist Stator Assembly,... , ,.....
fijr 1 Geschuindigkelt 415 V-3 PH. Sl.ngIe Speed 415 V-3 Phases

Roto¡r vormontlert. ...... Rotor sub Assembly.
Stator, vo¡montiert. ...... Hoist StatoD Assembly..... ......
fil¡ 2 Geschulndigk. 415 V - 3 PH. DuaL Speed 415 V - 3 phases

Rotor, vormontlert. . .. ... Rotol Sub Ar3enbly.
Statoa, vornontlert. ...... Holst stat,o¡: 4s3enb1y...........

1

1

,l

1

1

1

1

1

,l

1

,l

1

1

1

0?1 ?323
o?1?325

o?17326
o71 7 J29

o?'t ? 332
0?1 ?135

071 692?
0?1 ô930

0?1 6933
071 6S56

0?1 692?
O?112t s

0?1 69J¡
o?'t 72aa

o?1732?
0?1 ?330

0?1 ?333
0?1 ?336

0?1 6928
0?1 6931

071 693¿
0?1 693?

0?1 6928
o?1?246

0?1 69J4
011?249

o71 1 328
0?1 ?331

011?334
o?1?33?

0?1 6929
0?1 6932

0?1 6935
0?1 6938

0?1 6929
o717241

0?1 ô955
o?1 ?250

0?1 ?528
071 ?Jt1

0?1 ?3J4
0?1 ?J3?

0?1 6929
0?1 6932

0?1 69t5
0?1 6938

0?1 6929
o11?2t ?

0?1 6955
0?1 ?250

-14- - 19 -



STEUERSCHALTER PEi¡OANT CONTROL GRUNDGER¡{T BASE UNIT

l4

39
40
a'l
42
A4

62
6l
oc
65
66

4AA

46
T¿?

AB

¿9
50
51
52
5l

54
5¿A
55
5?
5?A

58
59
¡!A
60
61

Fig. 1 5

6?A
o rÉ
68
70
71

72
7t
'?4

7 ttA

?6

tô
?9
80

81
99

100
101
102

12'l

1 22A

12r
1 23A
124
125
126

12?

12ø

129

Rotor (4J) und St.tor
Roto¡ (43) end Stato¡

(69) - siehe 56its 1 9

(69) - sea paga t9

Bezeichnung Desc[iptionBl Ld-Nr.
I tem l'¡o.

TeiIe-N¡. / ParL No.

GHlF 1 -8
GH/F 2-S
EH/F 5-4

cHlF s-8 ICH/F10-8.
GH/F1O-A IGH/F20-t1 cHlF30-l

Kugel).ager.
Siche¡ungs¡1n9. . . . . .
KugeII!9et.
ñi-h+r¡^^

Lederscheibe.

Scheibe.
Z yJ.inderschraube. . . .
Kugel).ager.
Siche!ungs¡in9....,.
Gehäuse.

ZyIlnderschrBUbe....
ZEhnscheibe.
Deckel.
Kugellager.

Eall Bearing.
Inte!nal CircIip.
Eall Bearing.
ùrestern 0il SeaI.
Leathe¡ lJêsher.

Uashe¡.

BaII Bearinq.
Inte¡naL Circlip,
main Body Castinq.

Star lrashe¡.
Cover.,
Ball gearing.

lJesteln 0-Rin9. ....,:.....
Internal Ci¡clip.
Inter Spuruheel,/Assembl t

Siche¡ungsring.,...,
Lederschelbe.
Schelbe.
Llnsenkopf sch¡rube..
Zehnscheibe.

ZyllnderschrBUbe. . ..
Kettenstrelfe!. . . ..,
LastroIIe.
Kettenführung
Sechskantnutte¡. . . . .

5ch¡aube füt loses Kettenende. . . .
Schraube für Kettenspeicher......
Zahnscheibe.
Z6hnscheibe.
Zylindetschraube... .

A¡¡etlersch¡aube. .. .
Federrlng.
Kabelve¡schlaubunq 16 nm..,......
Reduzle!stück
Stopfen.

Exte¡naL Circlip.
Leathe! l¡Jôsher,

Screu........
5p!ing []ashe¡

Screu, .
Chain St¡j.ppe¡ 81ock.
Pocketed Loaduheel.
Chain 6uide.

Slack End 5c¡eu..
Chain Ba9 5creu..
Shakep!oof u,ashel.
Shakeploof lJashe¡.

qfâ+âr oì,,^
5pling lrashe¡
Cable Gtand 16 mm..
Reduce! Socket,
Banking 6Land..

fiains CabLe.
Push Button Cabl,e..push Button Suppo¡t ty'i¡e...,,,,.
Load Chain.
Screu cpl.

Kettenendstück-Hälf te.'.
Scheibe.
Zylinderschraube....
Zahnschelbe,
Sel.bstsf chètnde fllutter.
Kettensoeichet

für 15 n Lastkette.
26 n Lastkette,.,...,..,,.

ZYlinderschraube ¡lrt..,
Zahnscheibe trrt,..

EounLetbåIance !Jei9ht,..
Lounterbalance Bracket..

Shakeproof tJasher. .
BoIt ' cpI.

Tragfåhfgkeltsschild
1 -stranglg€r E-Zu9 1 25 k9.....
r -strangfqer E-2u9. ,
2-stranglget E-2u9..
f,-strangiger E-Zuq..

Capacity Label
5in9le FaIl Hoist 1 25 k9... . .5ln9le Fall' Hoi st. ,
Tuo Fall Hoist..
lh¡ee FalI Hoist.,

Inform!tion plste Sfngle SÞeed..
Durl. Spê"d....Parker XaJ,on Sc¡eu..

Insulatj.on Tube - rrd (not shoun

Typenschild

Loctite 504 G!sket ElimÍnato¡....
Loctite Supe¡bond 49S....

0?1 6841 | 0?1 6842 0?1 6841 | 0?1 684J
91 l00t¿ | 91 J0027 91 3002? | 91 J002?
0?1 6842 I O?168t¿2 0?1 6844 | 0?1 68¿4
0?1 6845 I 1?1 6846 0?1 6847 | 0?1 684?
071?'1 54 I 0?17155 0?1 ?1 55 I 0?1 ?1 55

91 21 002 | 91 21 003 91 21 001 | 91 21 001
91 021 50 | 91 021 g? 91 021 8? | 91 021 8?
0?1 6848 I 0?1 6949 0716850 | 0?168s0
91 30005 I 91 J00J4 s1 1001 I I 91 3001 I
0?1 6851 I 0?1 6952 0?1 685J I 0?1 685J

0?1 6854 I 0?1 6855 0?1 6856 | 0?1 6856
91 0601 6 I 91 0601 4 91 0601 4 | Sr OSOr a
91 230s5 I 91 23006 91 23006 I 91 23006
0?1 685? I 0?1 6858 0?1 6859 | 071 6859
0?168s0 I 0?16860 0?1 6861 I 071 6861

071 6862 I 071 6863 0?1 6864 | 0?1 686¿¡
0?1 6865 I 0?1 6866 0?1 686? | 0?1 686?g1 3001 I I 91 10006 91 10001 | 91 30001
0?1 6868 I 0?1 6869 0?168?0 I 0?168?0
0?1 68?1 l' 0?1 68?2 0?1 68?3 I 071 68?l

91 29025 | 91 29001 9129022 | g12go22
o'Ì't715? I 0?1?r5?0?1?156 | O717157

9121001 I 9121010 9421010 I 9121010
91 0?006 I 071 71 5B 0?1 ?1 58 I 0?1 ?1 5S
91 23055 I 91 23006 91 23006 I 91 23006

91 02062 I 91 021 ¿6 e1ozo6É | srozoss
0?1 68?4 I 0?1 68?5 0?1 68?6 I O?1 68?6
0?1 68?? I 0?1 68?8 0?1 58?9 | 0?1 68?9
0?1 6880 I 0?1 6881 0?1 6882 I 0?1 6882
9115002 I 9115002 9115014 I 9115014

0?'l ?159 I 07.1 ?159 0?1?161 I 0?1?.1 61
0?1 71 59 I 0?1 71 60 0?1 ?1 61 I 0?1 ?1 61
91 23006 I 9t 230n6 91 23056 | 91 23056
91 2t0s5 | 91 23C 91 23056 I Sl Z¡OSO
9r 021 50 I 91 021 8? 91 021 9? | 91 021 9?

0?1 6883 I 071 68SJ 0?16883 I 0?168S3
91 2201 6 I 91 2201 6 91 2201 6 I 91 2201 6
0?1 688r¡ I 071 6884 0?1 68S4 | 0?1_6884

o?1;BB6 I ot'' ãrru
0?1 6885 I 0?1 6885
0?1 6886 | 0?1 6886

t¡r I a¡t | :rt
rr* | ¡!r I rr¡

?21 8J01 | ?21 8302 | ?21 S3O3
071688? | 0?1688S I OZlSees

0?16990 | O?16891 | OZTSeSZ I OZlggsz
o717162 | O?1?.t63 I 0?1?164 I
0?1 6893 | 0?1 58s4 | ozr oess
s123006 | 912J0s6 | 0?16e96
0?1689? | 0?16898 | 0?16899

?J1 8260 I ?31 S261 ?318262 I 0?1 6902
?318263 | 131826t¿ 7J1 8265 I o?1 6905
o?1?1?5 | O?1 ?1 ?5 o71?1?6 | o71'?1?6
91 23006 | 91 23006 91 23056 I 91 210s6

0?1 6906 I 071 690? 0?1 6908 I 0?1 6908
0?1 6909 I 0?1 691 0 0?1 691 1 | 0?1 691 1

0?1 691 2 I 0?1 691 3 0?1 691 3 | O?1 691 3
0?1 691 4 | 91 23056 9123056 | 9123056
0?1 691 5 | 0?1 691 6 0?1 691 5 | O?1 691 6

071691? | -
0?'r 6918 I ú?16920
0?1 691 I I 0?1 6921 0?1 6923 | -

- I O'11692tt

0?1 58?l I 0?1 58?5
o?158'.ta | 0?1 58?6

07138'?1 | 0?158?9
0?1 58?8 | 071 58?9

0?16925 | 0?16925 0?1 6925 | 0?1 69?5
0?1 6926 I 0?r 6926
18 u. 48
?A u. ?tt[für/fo¡ Pos.

'EiId-Nr.
I ten No.

Bezeichnung OescriDtion leile-N!.
Pa!t No.

Schsltblock
1 Geschuindigkeit...
2 Geschuindlgkeiten.

Gehåuse, kÞ1.
1 Geschuindigkeit. . .
2 Geschuindigkeiten.

StBUerkåbel, 4 Adeln.
Gehäuse, kpl,

E-Zu9 1 G, Laufkatze
E-Zu1 2 G, Laufkatze
E-Zuq 2 G, Laufkatze
E-2ug 1 G, Laufkatze

Schaltblock
zB2-BE1 02

E -Zug 1 6, Laufk. 1 G

Anzeigcschllde¡
E-¿ug 2 Ê -AUF

E-Zug 1 G

Ltufk.2 G

Laufk. 1 G

ZuCant)!stung
s-H.k.n..

Contact Block
Single speed.
0uâ1. speed.

Push Button Box, gpl.
Singl.e Speed.
oual SÞeed.

Control Cable 4 co¡e...
Push gutton 8ox, sp¡.

5in9J.e 5peed Hoist ând Troll
oual Speed Xoist and Trolley.
oual Spd.Hoist 5in9,5pd. I
Sin9. spd. Hoist,OuaI Spd.Tlo.

Hoist and lro.

Hofst SIn9. SpBsd -UP.. _..,,
-001r,N.....

Travel Du¡l Spccd -BfGHT... .

Tråv!l SlnO.Sp!.ct -RIcHT....
.1EFT.....

Support Crbl:..
S -Hook .

282-8E1 01
5chaltblock E-Zu9 2G,

E-Zu9 XENGl 1 91 .
Lrufk. ZB2-BE102

StBuetkrbel, I Ade!n. .,,,. Control Crble g Co¡e...Tasten -U,eiss....,... gutton -U¡lte..-schuar2...... _Black..

0?1 ?01 0
o71 ?1 77

o71 701 1

o71 701 2

?31 8210

o? 1'lo1 4
0?1 ?01 5
0?1 ?01 6

I

¡
071 ?01 0

¡
I

0?1 701 0

I

7t1 AZ71
0?1 701 I
071 ?01 I

o71 7020
o?1 7021
o?1?o?2
o?1702J
o?17024
o?1?o25
07't?026
o71 ?OZ?

o?1702ø
o717029

I Auf Anfr.gr / on rcqueatlr LIng¡ .ngrbtn / !p?clfy l¡ngth

-¡ fll3n9! odlÎ Llng! .ng.brn / Stat¡ ttr¡
-ll 11t,5 an¿ curafrcrrliucnroitun;-7 ;¿;rat Slth!-snt.r St.u.archrlt!; I 5.c ;;;. ' '- J¿crr! unEtE DEluattchtlt!a / s¡c Þu¡¡¡rr Þo!. 12?A und r22B criã-ãrcht-iür'ãi¡ x¡ttoncóãrãñ"r--iõ, 1s n Lr.-l il-ð¡ii."'r:;'tl:.:.;.::liti 1.
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UNTERFLASCHE BOTTOM ELOCK SCHÜTZSTEUERUNG CONTACTOR CONTROL

lql
102

320
t9
t8
t7
tó

I

2

313

3r5

3lt

301

30¿.305,30ó
3r3 3t2,318,319

Fúr E-Zuq !lodeIIe
For E-Hòist m¿Èels

GH/F 1 -8 EH/F 2-g GH/F 5-¿

Fi9. 12

Fûr E-Zuq ttlodelle
FoE E-Holst flodels

GHlF 5-8 GH/F 10-8 GH/F 50-J
GH/F 1O-4 Cu/F 2O-4

,3rt,3t9

rI9. lr

320
3r9

t8

3ró

tria '1 n

Bfld-Nr.
Item No.

Bezelchnung oescription AnzehI
otv.

TeiIe-Nr. / Pslt No,

GH/F 1 -8 6t1/F 2-8 lcr/r s-e GH/F1 0-8

82
83
8¿
85

6a
89
90
91
92

93
9¿

99
r00
101
102

't 05
104
105
r06
108

109
110
111
112
111

1tô
1t5
117
1r0

UnterfLasche, kpl. .. ..... gottom Block Assenbly
Rlnghålften. Split Collar Half....
Slchelungsring...... ...... ReÈåÍnfng R1n9......,

1

1

1
,l

'I

2

2
1

¿
2

1

1

?
1

2

1

1

1

1
,l

1

I
I
I
1

1 31 4201
o?1 694J
071 6945
0?1 69¿?
0?1 6949

0?1 681 4
91 02063
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2 Geschuindigkeiten... Contacto¡ 0ual Speed HoIsr
220 U' 1 phase,....... 22O U, 1 phase..

T¡ansfo¡mato¡ lrgnsfo¡me¡
fü! 415 V, 1 ceschulndigkeit. . 41 5 V, SingIe SpeedItl5 U. 2 Geschuindigkeiten 41 5 V, DuaI Speed..

380 V, 1 Geschuindigkeit.. 380 V, Siñ9Le Speed
380 V,2 Geschuindigkeiten 390 V,0uat SÞeed.,
22O U,1 Geschuindigkeit., 220 V, 5in9te Speed
22O U, 2 Geschuindigkeiten 220 V, DuaI Speed..
22O Vt 'l Phase.. 22O V, 1 phase,....
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